	Titel
	Die Superdroge?


	Intention
	Spielerische Erarbeitung der Themen Suchtgefährdung, Sehnsucht, Suchtpotential, Wirkung und Nebenwirkungen, psychische und physische Abhängigkeit. 


	Einführung
	"Sie sind ein internationales Team von Forschern und Fachleuten! Notieren Sie bitte Ihre Forschungsergebnisse in einer Viertelstunde auf dem vorbereiteten Blatt." (...)"Ich begrüße Sie nun zu unserer Pressekonferenz und bitte das erste Team auf das Podium (vorne steht eine Reihe von 5-6 Stühlen, die "Pressevertreter" sitzen im Plenum). Nachdem Sie Ihre Forschungsergebnisse vorgestellt haben, können die Journalisten ihre kritischen Fragen stellen."


	Material
	Arbeitsbogen im Anhang, Stifte. 


	Sozialform
	Kleingruppenarbeit, dann spielerische Darstellung einer Pressekonferenz


	Kommentar
	Die Teilnehmer/innen dieses Wettbewerbes haben meistgroßen Spaß an der Erarbeitung der "Superdroge" und an der anschließenden "Pressekonferenz", auf der das Produkt geschickt hinterfragt wird.  Die Gefahr, dass diese Übung zu einer Werbeveranstaltung für Drogen wird ist äußerst gering, da aufgrund des Rollenwechsels die "Journalisten" sehr kritisch gegenüber  den Versprechungen der "Experten" sind. 

Variation der Übung "Drogen-Designer" aus "Das SuchtSpielBuch" von A. Robra. 



	Autor/in
	Heinz Kaufmann


Arbeitsbogen: nächste Seite!

Internationaler Forschungs-Wettbewerb Superdroge
Name der Droge:

Wirkungsweise: 

a) positive Wirkungen:

b) negative Wirkungen:

c) Dauer der akuten Wirkung:

d) Mögliche Langzeitwirkung:

e) Suchterzeugung:

   ( körperlich  ( seelisch  ( keine

f) falls keine Suchterzeugung, wie geschieht das?

g) besondere Voraussetzungen beim Konsumenten:

h) mögliche Nebenwirkungen:

i) Kosten/Einsatz:

Das Forscher/innen-Team:

